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Einleitung


Anfang 2020 ist durch die weltweite Corona-Pandemie eine große Verunsicherung in den betroffenen Unternehmen angekommen. Kurzarbeit und Personalentwicklung gehören in Deutschland seit Langem zum Alltag. Abertausende von Leiharbeitnehmern wurden von den Kundenunternehmen bereits abgemeldet.


Als sich 2008 die Finanzkrise wie ein Dominoeffekt mit enormer Tragweite in Deutschland ausbreitete, war keine andere Branche so extrem von Entlassungen betroffen wie die Zeitarbeit. Der damalige Höchststand der Leiharbeitnehmer in einem Beschäftigungsverhältnis wurde im Juli 2008 mit 722.500 Leiharbeitskräften verzeichnet und durch die Wirtschaftskrise wurde die Anzahl bis Anfang 2009 auf unter 500.000 Leiharbeitnehmern gesenkt. Am stärksten waren die Bereiche der Stahlindustrie und Automobilzulieferer betroffen, die generell durch Krisen erhebliche Probleme zu verzeichnen haben. Und obwohl der Bund (das Bundesministerium für Arbeit und Soziales) 200 Millionen Euro für die Wiedereinstellung und für Qualifizierungsmaßnahmen der Leiharbeitskräfte aus der Arbeitslosenversicherung zur Verfügung stellte, wurde bis Mitte 2009 nur ein Bruchteil an Mitteln aus dem Sonderprogramm von den Verleihbetrieben für Qualifizierungsmaßnahmen in Anspruch genommen.1 Diese schwierige Konjunkturphase wurde zum Imageschaden vieler Zeitarbeitsunternehmen. Denn in den meisten Fällen wurden die Leiharbeitnehmer nicht nach dem Tarifvertrag der Zeitarbeit mit den festgelegten Kündigungsfristen entlassen. Stattdessen wurden viele Mitarbeiter gedrängt, zeitnah einen Aufhebungsvertrag zu unterschreiben, sodass keine tarifgebundene Kündigungsfrist griff.


Die Gesamtsituation auf dem Arbeitsmarkt 2008 bis 2009 grenzte an eine Katastrophe im Hinblick auf Stellenangebote, die extrem dünn gesät waren, sodass die Mehrheit der freigestellten Leiharbeitnehmer den Kontakt zur Bundesagentur für Arbeit und zum Jobcenter aufnahmen. Viele kleine und mittlere Zeitarbeitsunternehmen standen 2008 bis 2009 vor dem Aus. Einige Unternehmen wurden von den großen Dienstleistungsunternehmen geschluckt, andere Zeitarbeitsunternehmen schlossen ihre Türen für immer.


Das war mein Einstieg in die Zeitarbeit. Wir hatten zwei Kundenunternehmen und 120 Leiharbeitnehmer im Einsatz. In kürzester Zeit schrumpfte die Anzahl der produktiven Mitarbeiter auf acht Personen in einem Kundenunternehmen. Die restlichen Zeitarbeitnehmer waren unproduktiv auf Abruf zu Hause und warteten auf Plan B aus der Niederlassung. Als Quereinsteiger war ich Anfang 2008 neu in diesem führenden Zeitarbeits- und Personaldienstleistungsunternehmen – es gehört unter den TOPP 25 in Deutschland – gestartet und jetzt stand diese Niederlassung von meinem neuen Arbeitgeber kurz vor der Schließung.2


In Windeseile wurde die Niederlassungsleitung mit sofortiger Wirkung freigestellt. Der Vertriebsdisponent bekam seinen anteiligen Jahresurlaub und wurde in Altersteilzeit verabschiedet. Die Verwaltungskraft und ich blieben in der Niederlassung zurück. Die Geschäftsführung flog einige Tage später von der Hauptzentrale in unseren Standort ein und sprach kurze, aber brisante Worte: »Solange die Wochenberichte der Niederlassung eine positive Entwicklung zeigen, wird dieser Standort nicht geschlossen.« Die Botschaft kam an.


An dieser Stelle möchte ich mich bei allen ehemaligen Mitarbeitern, die mich und unsere Niederlassung durch extrem schwierige Zeiten begleitet haben, bedanken. Bis zum Schluss der Wirtschaftskrise war unsere Belegschaft mit Herzblut und viel Engagement dabei, sodass wir gemeinsam 2010 und 2011 die umsatzstärksten Jahre der Geschäftsstelle schrieben.


Die Welt erlebt im Moment die schwierigste Wirtschaftskrise nach 75. Jahren Kriegsende. Die Leiharbeitnehmer werden im Moment Schritt für Schritt abgemeldet. Der Markt 2020 bereinigt sich wie in 2008 von selbst. Und wieder stehen die Leiharbeitnehmer im Fokus, sie sind die Hauptbetroffenen auf dem Arbeitsmarkt. Denn noch immer dient die Zeitarbeit als wichtigstes Instrument der Arbeitsmarktpolitik mit einer Kernaufgabe: Menschen in ein flexibles Beschäftigungsverhältnis zu bringen. Der Gedanke, im Rahmen der Zeitarbeit auf Leiharbeitnehmer zurückzugreifen, ist grundsätzlich ein richtiger Ansatz der Arbeitsmarktpolitik. Doch die Zeitarbeitsunternehmen haben eine Verantwortung gegenüber dem Leiharbeitnehmer. Es empfiehlt sich, in einer sich abzeichnenden Wirtschaftskrise mögliche Qualifizierungen als Gegenmaßnahme in Betracht zu ziehen. Dem Leiharbeitnehmer wird so eine solide Stabilität durch seinen Arbeitgeber, dem Zeitarbeitsunternehmen, geboten. Diese Qualifizierungsmaßnahme stärkt die Leiharbeitnehmer und das moderne, innovative Zeitarbeitsunternehmen für die zukünftigen Marktbedingungen der Arbeitswelt. Denn die Mannschaft ist es, die, die anstehenden Anforderungen im Kundenunternehmen erfüllt und im Tagesgeschäft produktiv ihren Mann steht.


Aus meiner Sicht ist die aktuelle Krise, mehr als vielversprechend für neue Herausforderungen in der Arbeitswelt.


Ich möchte den Menschen Mut machen, positiv neue Herausforderungen anzunehmen und diese auszuprobieren; wie einen Jobwechsel mit möglichen Fort- und Weiterbildungen und im Nachgang mit besseren Zukunftsperspektiven im neuen Unternehmen oder einen Einstieg in die Unternehmensgründung, ohne ein hohes Risiko eingehen zu müssen, bis hin zu einem Start-up-Unternehmen.


Das Buch bietet in seiner Vielfalt jedem Menschen einen Mehrwert, der sich für wertvolle, umsetzbare, Tipps und Tricks bezüglich Kalkulation, Aufwendungen und Kosten einer Gewerbeanmeldung, Gründung eines Personaldienstleistungsunternehmen, geeigneter Bewerber und dazu Personalentwicklung und vieles weitere auf einen Blick interessieren. Und darüber hinaus, für eine agile Unternehmenskultur, einer Arbeitswelt mit Zukunft zu stehen.


Aus Gründen der Vereinfachung und der besseren Verständlichkeit erfolgen die Personenbezeichnungen nachfolgend in der männlichen Form.





1 Quelle: Eubel, Cordula, DGB-Studie, Zeitarbeit in der Krise, Der Tagesspiegel online, Berlin, 2009, online abgerufen 20.04.2020: https://www.tagesspiegel.de/wirtschaft/dgb-studie-zeitarbeit-in-der-krise/1567898.html


2 Quelle: Lünendonk & Hossenfelder; Ball, Thomas, Lünendonk-Liste 2019, führendes Zeitarbeits- und Personaldienstleistungsunternehmen in Deutschland, online abgerufen 20.04.2020: https://www.luenendonk.de/wp-content/uploads/2021/04/LUE_Luenendonk-Liste-2020-Zeitarbeit_f200428_Mockup.jpg




1 Die SWOT-Analyse: Bestand und Strategie


Es ist ein Mythos, dass allen erfolgreichen Menschen ihr Erfolg in den Schoß gefallen ist. Oder noch besser: direkt in die Wiege gelegt wurde. Das ist falsch! Die meisten erfolgreichen Menschen haben an ihre Vision geglaubt und sich an ihre Vorsätze gehalten, die sie zum Ziel geführt haben. Dank ihrer Vorsätze und Regeln, die sie kontinuierlich verfolgt haben, haben sie schlussendlich ihre außergewöhnlichen Erfolge erreicht.


Es ist schon lange bekannt, dass aktives Lernen die Fähigkeiten eines Menschen steigert. Präzise Übungen und Wiederholungsphasen fördern eine Entwicklung nicht nur Schritt für Schritt, sondern festigen und bestätigen einen Menschen auch in seinem Handeln. Seit Langem sind entsprechende Studien bekannt, sie belegen, dass Menschen mindestens 10.000 Stunden (durchschnittliche sechs Jahre) intensive Übungen benötigen, um sich bestimmte Fähigkeiten anzueignen und als wahre Meister große Erfolge zu feiern. Schauen wir uns beispielsweise die Entstehung der Zeitarbeit an, die bis in das Jahr 1920 zurückreicht. Die ursprünglichen Wurzeln und damit die Entwicklung der Arbeitnehmerüberlassung haben wir den berühmten Anwälten Elmer L. Winter und Aaron Scheinfeld aus US-Amerika zu verdanken. Im Jahr 1948 suchten sie eine Mitarbeiterin für eine begrenzte Zeit, um ihr Arbeitsaufkommen im Büro zu schaffen. Dafür entwarfen sie einen Arbeitsvertrag, der einen gewissen Zeitraum umfasste. Die Idee der Zeitarbeit war damit geboren. Die beiden Anwälte entwickelten dann auf Basis ihres Fachwissens und mit viel Disziplin das Konzept der Arbeitnehmerüberlassung. Im selben Jahr gründeten sie das erste Zeitarbeitsunternehmen mit dem Namen »Manpower«. So bauten sie schließlich ein Zeitarbeitsunternehmen auf, das als eines der größten weltweit in die Geschichte einging.
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Die SWOT-Analyse soll dich bei deiner ersten Selbsteinschätzung deiner Persönlichkeit, aller in dir schlummernden Stärken und Schwächen und der in dir angelegten Fähigkeiten unterstützen. Über welche Ressourcen verfügst du und wie stark sind sie deiner Meinung nach ausgeprägt? Reichen sie aus oder benötigst du Unterstützung? Kein Mensch ist vollkommen und kann sein Business allein beherrschen. Es muss an vielen Stellschrauben gedreht werden. Nimm dir ein wenig Zeit und schreibe alle deine wichtigen Fähigkeiten auf. Daraus ergibt sich schlussendlich dein Stärkenprofi l. Setze dir hierfür eine Deadline. Frage deine engsten Familienmitglieder, Freunde und Kollegen nach ihrer Einschätzung und ordne die Punkte nach Wichtigkeit. Denke daran, deine jetzige Matrix ist im Moment eine Istsituation. Sie kann sich zu jeder Zeit verändern. Die Istsituation hilft dir gerade am Anfang, eine gezielte Vorgehensweise zu entwickeln. Der erste Schritt ist damit gemacht. Allein mithilfe der SWOT-Analyse kannst du für dich und dein Projekt geeignete Lösungsansätze finden, die du kontinuierlich weiterentwickeln wirst und in dein anstehendes Projekt einbaust. So nimmt dann auch dein Sollzustand Formen an und dein Projekt wächst. Denke auch daran, gewisse Zeitpuffer in deine Projektarbeit einzukalkulieren. Verzögerungen, welcher Art auch immer, sind meistens nicht vorhersehbar.


Faktor Stärke. Ist gerade am Anfang jeder Neugründung ein wichtiges Thema. Egal, ob du als Einzelperson oder als Mannschaft startest, jeder Mensch hat seine eigene einzigartige Persönlichkeit. Genau das spielt bei deiner Neugründung eine wichtige Rolle. Wo liegen aufgrund deiner Berufsausbildung, deines Studiums oder deiner vergangenen Jobs deine zentralen Kompetenzen und Stärken? Sie sind für dich als Neugründer deine wichtigsten Ressourcen. Vielleicht hast du vielfältige Führungserfahrungen oder du hast das Potenzial, eine gute Führungskraft zu werden, und kannst deine Mitarbeiter motivieren und zu den gemeinsam gesteckten Zielen führen, je nach Art und Aufgabe deiner Chefposition. Führungsaufgaben sind umfangreich und setzen wichtige Faktoren voraus. Besonders gilt es, für eine angenehme Arbeitsatmosphäre im Unternehmen zu sorgen. Das erreichst du nicht allein mit einem bunten und modernen Büro und aktueller Hard- und Software. Wichtig ist auch, die verschiedenen Persönlichkeitstypen im Unternehmen zu erkennen und dementsprechend zeitnah zu fördern. Es gibt Mitarbeiter, die viel Eigenverantwortung und Freiraum benötigen, um einen guten Job zu machen, andere wiederum benötigen eher klare Ansagen, um ihre Ziele zu erreichen und so zum Unternehmenserfolg beizutragen.


Führungskräfte sollten heutzutage über eine Vielzahl an Talenten verfügen, um sich deutlich von den veralteten Organisationsformen distanzieren zu können.


Aber nicht selten werden heutzutage die veralteten Organisationsformen noch immer angewandt. Mit gravierenden Folgen – viele Mitarbeiter kündigen innerlich und glänzen durch Abwesenheit, der Unmut wächst und es wird Dienst nach Vorschrift erbracht. Das gemeinsame Boot läuft Gefahr zu kentern. Der Prozess ist langsam, schleichend, aber wirkungsvoll und sorgt für Misserfolge. Denn wenn das Boot keinen Kurs setzt, kommt es nicht ans Ziel und der Erfolg bleibt aus. Der Schaden, der über Jahre entsteht, kann ein ganzes Unternehmen vernichten. Die Folge sind oft eine starke Fluktuation und eine große Kundenunzufriedenheit.


Was unterscheidet dich von Mitbewerbern?


Warst du vielleicht schon als kleines Kind in der Grundschule geschäftstüchtig und hast deine Freunde mit kostengünstigen Angeboten auf dem Schulhof versorgt, um dir damit dein Taschengeld aufzubessern? Wenn du über diese wichtige Eigenschaft verfügst und als sympathischer Verkäufer bereits eine gelungene Karriere hinter dir hast, gehört dir mein höchster Respekt. Solltest du dir durch deine Berufsjahre eine Verkaufsstrategie angeeignet haben und beherrschst diese mit all ihren Facetten, dann sind dein Ehrgeiz und deine Entscheidungskraft bestens ausgeprägt. Du wirst deine zukünftigen Kunden zufriedenstellen und anstehende Verhandlungen sicher führen.


Wo liegt dein Wiedererkennungsmerkmal?


Du erwartest von deiner Neugründung und deinem neuen Konzept für einen potenziellen Kundenkreis, dass sie dir helfen, dass du dich mit schnellem Wachstum von den Mitbewerbern auf dem Markt abhebst? Kein Problem. Biete deinen Kunden eine hohe Qualität mit System und verzichte auf die normale Quantität in der Dienstleistung. Das Rezept: Bau Vertrauen auf, erzeuge Sympathie, werde deinen Kunden gerecht und steigere deinen Anspruch an deinen Service kontinuierlich.
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